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Bürozeiten Bartholomäberg: Montag und Mittwoch von 7.30 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag von 7.30 bis 12 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr, Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
Bürozeiten in Gantschier: Montag von 15 bis 17.30 Uhr und Donnerstag von 8 bis 11.30 Uhr im Pfarrhof Gantschier, Kirchstraße 2 
  Liebe Bartholomäbergerin! 

Lieber Bartholomäberger!  
Lieber Gast! 
 

COVID-19-Pandemie – große Herausforderung  
für Gemeinden 
 

Die derzeitige Situation stellt eine riesige Herausforderung für 
die Gemeinden dar. Die Einnahmen aus Steuern und Ertrags-
anteilen gehen dramatisch zurück. Seitens des Bundes und 
Landes werden nicht wie in den vergangenen Jahren und Mo-
naten die finanziellen Zuwendungen in gleicher Höhe an die 
Gemeinden ausgezahlt werden. Der finanzielle Spielraum wird 
dadurch für die Gemeinden drastisch eingeschränkt. In der 
vergangenen Woche hatten wir eine Sitzung des Finanzaus-
schusses, bei welcher sich Gemeindevorstandsmitglied  
Manfred Bitschnau bereit erklärte den Obmann dieses Gremi-
ums zu übernehmen. Die Ausgaben für den Sozialfonds und 
den Gesundheitsfonds (Spitalswesen) betragen zwischenzeit-
lich für die Gemeinde Bartholomäberg pro Jahr mehr als 1,2 
Millionen Euro. Die Kostensteigerung ist jedes Jahr für unsere 
Gemeinde sehr beträchtlich. Die Spielräume werden jährlich 
geringer, da auch die Aufwendungen in vielen anderen Berei-
chen stets steigen. Die Gemeinde Bartholomäberg ist bemüht 
die Kinderbetreuung in den Kindergarten- und Schuleinrich-
tungen den Anforderungen anzupassen. Die Ausweitung des 
Angebotes erfordert natürlich auch die Anstellung von weite-
ren Mitarbeiterinnen. Die Gemeinde Bartholomäberg verfolgt 
immer das Ziel auch eine familienfreundliche Gemeinde für 
unsere Bürgerinnen und Bürger sowie Familien zu sein. Die 
Einnahmenverluste bedeuten nun für die Gemeinden und 
auch für die Gemeinde Bartholomäberg eine Herausforde-
rung, die wir in dieser dramatischen Form nicht kannten. Zu-
künftig werden Förderungen an Institutionen und Vereine 
nicht mehr möglich sein, wie sie in den vergangenen Jahren 
stets gewährt werden konnten. Wir müssen allen den „Gürtel 
enger schnallen“. Nur so wird es uns gelingen, die jetzige kriti-
sche Situation zu bewältigen. Dafür benötigen wir das Ver-
ständnis von allen. Wir erleben nun eine Zeitphase, die wir in 
dieser Form seit nun mehr als 75 Jahren nicht mehr erleben 
mussten. Hier benötigen wir auch ein Umdenken in vielen Be-
reichen. Dies wird uns alle nicht nur in den nächsten Monaten 
fordern, sondern auch die kommenden Jahre zu bisher nicht 
bekannten Verzichten verpflichten. Trotz allem bleiben wir zu-
versichtlich und bemühen uns die Herausforderungen unter 
dem Motto „METNAN“ anzunehmen und zu bewältigen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Martin Vallaster  
(Bürgermeister) 

 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

GANTSCHIER 
Montag, den 07.12.2020 VA Maria Immaculata, Hl. Ambro-
sius, Hl. Gerald, um 19 Uhr Heilige Messe. 
Freitag, den 11.12.2020 Hl. Damasus, um 9 Uhr Rorate.  
Samstag, den 12.12.2020 VA zum 3. Adventsonntag, Hl. Hart-
mann von Brixen, um 18.30 Uhr Heilige Messe.  

 

 

O DU STILLE ZEIT 
Grüß Gott, metnan! 
Ein sehr schönes, altes Adventlied von Joseph von Eichendorf 
beginnt mit den Worten „O du stille Zeit“. Die Stille, die uns zu 
dieser Jahreszeit immer angesagt ist, erhält eine neue Dimen-
sion. Dieser Advent wird anders sein als all die letzten Jahre.  
Keine Hektik, kein Vorweihnachtsstress, keine Weihnachts-
märkte, wie wir sie gewohnt sind, und kein Einkaufsrummel, 
keine Weihnachtsfeiern, keine Advent- und Weihnachtskon-
zerte, vieles in diesem Jahr ist nicht durchführbar.  
 

Wir tauchen in doppelter Weise ein in eine dunkle, stille Zeit. 
Von der Jahreszeit her und durch die Pandemie, in der wir uns 
befinden. Für viele Menschen ein bedrückendes Dunkel. 
Ängste begleiten uns, wir machen uns Sorgen und haben 
Zweifel. Wie wird Weihnachten wohl sein, wie wird das kom-
mende Jahr 2021 verlaufen? Die kommenden Tage im Advent 
bieten aber jedem von uns auch die Chance, sich auf das We-
sentliche vorzubereiten. Wir sollten die Stille neu erspüren, 
die in uns und um uns ist, damit wir Gottes Stimme neu ver-
nehmen können. Eine neue Sehnsucht und ein neues Warten 
stellen sich ein. Wir haben die Möglichkeit, den Stern zu su-
chen, der uns aus der Dunkelheit herausführt.  
 

In der Zeit vor Weihnachten sind viele Menschen auf der Su-
che. Suchen wir möglicherweise nach der Menschwerdung 
des Menschen, weil wir Gott in seiner Menschwerdung nicht 
mehr kennen? Die Menschwerdung Gottes war keine himmli-
sche Inszenierung vor den Hirten in Bethlehem, sondern eine 
Liebeserklärung des unnahbaren Gottes an uns Menschen.  
 

Die Liebe Gottes des Vaters setzt mit der Geburt Jesus Christi 
einen neuen Anfang. Im Johannesevangelium am Weihnachts-
tag heißt es: „Am Anfang war das Wort, und das Wort war bei 
Gott, und das Wort war Gott. Und das Wort ist Fleisch gewor-
den und hat unter uns gewohnt, und wir haben seine Herrlich-
keit gesehen, die Herrlichkeit des einzigen Sohnes vom Vater, 
voll Gnade und Wahrheit“. Vielleicht wird dieses Weihnachts-
fest für viele von uns eine Weihnacht, wie sie früher einmal 
war, voll Gnade und Wahrheit.  
 

Wünsche Euch von ganzem Herzen gesegnete Weihnachten 
und Gottes Segen fürs neue Jahr.  
Euer Pfarrer Mag. Hans Jürgen Tinkhauser 
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GEMEINDEWERKSTUNDEN 
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger 
für das Jahr 2020 geleistete Gemeindewerkstunden bis 
03.12.2020 schriftlich per Mail an „gemeinde@bartholomae-
berg.at“ oder Postsendung bekannt zu geben. Später einge-
langte Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

 

WASSERZÄHLER-SELBSTABLESUNG 2020 
Wie bereits im letzten Jahr praktiziert haben wir das Ablesen der 
Wasseruhren auf Selbstablesung umgestellt. Im Schreiben an die 
betroffenen Haushalte bitten wir Sie, Ihre(n) Wasserzähler zum 
Stichtag am 4.12.2020 abzulesen und uns den Rücksendeab-
schnitt bis spätestens 11.12.2020 per Post oder per Mail zuzusen-
den, oder im Gemeindeamt (Briefkasten) abzugeben. Haushalte, 
bei denen der Zähler getauscht wird, werden nicht angeschrie-
ben, sondern in den nächsten Wochen von den Mitarbeitern des 
Wasserwerks kontaktiert.  

 

 

SERVITUTSHOLZBEDARF 
kann zu nachstehenden Terminen beantragt werden: 

Gemeindeamt Bartholomäberg, 
Freitag, den 18.12.2020 von 8 - 12 Uhr 

 

 

ÄTZ GOMR [STEIL] … 
Z' [DIRNDL] WÖRD ÜSR TEIL! 

Unter diesem Motto wollen sich unsere Mädels ihren Her-
zenswunsch von einem „Montafoner Musikdirndl“ erfüllen 
und weiters auch ein Stück Montafoner Tradition erhalten. 
Die momentane Situation hat wichtige Einnahmen aus Veran-
staltungen und anderen Aktivitäten verhindert. Deshalb ha-
ben wir uns dazu entschlossen, die Hälfte der gesamt 17 Mu-
sikdirndl mit Hilfe einer Crowdfunding-Aktion der Raiffeisen-
landesbank Vorarlberg zu finanzieren. Dies haben wir dank 
zahlreichen Spendern geschafft! An dieser Stelle möchten wir 
uns nochmals recht herzlich bei allen Spendern bedanken! 
Nun müssen wir aber noch die zweite Hälfte unserer Mädels 
mit wunderschönen Trachten ausstatten, sodass wir ein wei-
teres Mal auf eure Unterstützung angewiesen sind. Die „Haus-
sammlung“ in den Haushalten unserer Gemeinde ist bereits 
angelaufen. Wir freuen uns deshalb immer noch über zahlrei-
che Spender und Unterstützer. 
Die Kontodaten für unser Projekt lauten: 
IBAN: AT71 3746 8000 0040 7965, BIC: RVVGAT2B468 
Verwendungszweck: Sponsoring Dirndl ODER Möglichkeit der 
Barspende in unser Dirndl-Schwein im Bärger Lädili in Bartho-
lomäberg. Wir bedanken uns bereits jetzt ganz herzlich für 
eure wertvolle Unterstützung! 
 

 

NIKOLAUS IN GANTSCHIER, OBERGANT-

SCHIER, ROTER STEIN, AUßERBÖDEN UND 

JETZMUNT ONLINE: 
Liebe Kinder und Eltern, einen persönlichen Besuch wird es 
dieses Jahr aufgrund der aktuellen Covid-Situation nicht ge-
ben. Aber auf den Nikolaus müsst ihr nicht verzichten! Heuer 
komme ich am Samstag, den 05.12.2020 ab 17 Uhr direkt zu 
euch nach Hause über Whatsapp-Video. Zusätzlich werde ich 
danach eine Runde im Dorfzentrum Gantschier drehen und 
die Kinder von weitem grüßen. Natürlich mit viel Abstand! Be-
achtet mein Glockenläuten. Anmeldung bitte bis Freitag, 
04.12.2020 unter nikolaus@ccr-management.com oder 0664 
3563387. Bleibt gesund euer Gantschierer Klos 
 
 

ADVENTAKTION PFARRJUGEND 
Die Pfarrjugend Bartholomäberg hat aufgrund der momenta-
nen Situation keine Möglichkeit sich zu treffen. Deshalb star-
ten wir zusammen mit dem Pflegeheim die Aktion Christbaum 
schmücken. Jedes Kind des Vereines darf eine Weihnachtsku-
gel schmücken und auf den Baum vor dem Pflegeheim hän-
gen. Außerdem werden die Kinder eine Krippe im Eingangsbe-
reich gestalten. Da wir ALLE gerne mit einbeziehen wollen, liegen 
im "Bärger Lädili" weitere Kugeln zum Schmücken bereit. Es darf 
natürlich auch Selbstgebasteltes dazu gehängt werden (sollte 
wetterfest sein). Wir laden euch alle recht herzlich ein an unse-
rem Projekt teilzunehmen und freuen uns auf einen reichlich ge-
schmückten Baum. Wir wünschen allen eine besinnliche und ge-

segnete Adventszeit. Die Pfarrjugend Bartholomäberg 
 

 

LIEBE BEVÖLKERUNG! 
Die Jagdsaison hat wieder begonnen. Um die Jagdausüben-
den bei ihrer herausfordernden Arbeit der Wildreduktion zu 
unterstützen, möchte ich euch alle bitten, in den Morgen- 
und Abendstunden sensible Gebiete zu meiden. Diese sind 
oberhalb der Verbindungsstrecke Kristberg – Ganzaläta – A-
mas Legi – Fritzasee – Rellseck. Ich ersuche alle in der Zeit von 
17 bis 8 Uhr (Winterzeit ab 16 Uhr) in diesem Gebiet auf das 
Wandern und Biken zu verzichten. Der Geltungszeitraum gilt 
bis 20. Dezember 2020. Es werden vor Ort auch Hinweistafeln 
angebracht. Vielen Dank für Euer Verständnis, Andreas Bit-
schnau, Obmann der Genossenschaftsjagd Bartholomäberg 
 

 

SOZIALSPRENGEL RAUM BLUDENZ  
Die Fachstelle für Integration hilft allen Menschen mit nicht-
deutscher Erstsprache bei Fragen zum alltäglichen Leben, zu 
Behördengängen und vermittelt adäquate Hilfen. Anfragen 
richten Sie bitte an die Telefonnummer: 05552/22031-60 o-
der per Mail an: integration@sozialsprengel-bludenz.at. An-
fragen für Beratungen auf Türkisch unter: 0664/ 60208-163. 
Wir unterstützen Sie in dieser schwierigen Zeit.  
 

 

GESUCHT…GEFUNDEN 
Haus St. Anna Bartholomäberg,  
Wohnung zu vermieten / 3 Zimmer - 74,5 m² (auch für Fami-
lien). Kontakt: bartholomaeberg@stiftung-liebenau.at,  
Tel. 05556/73113. 

*** 
 

Baugrund in meiner Wunschheimat Bartholomäberg für ein Ein-
familienhaus gesucht: Das Grundstück sollte ungefähr 650 m² 
haben und als Baugrund gewidmet oder eine Widmungszusage 
haben. Ich bin 27 Jahre jung und bringe mich an meinem jetzi-
gen Wohnsitz bei diversen Vereinen und der Gemeinde als en-
gagierter Bürger ein. Über eine Kontaktaufnahme würde ich 
mich sehr freuen.  
Meine Kontaktadresse: David Dünser 0660 49 55 77 3. 
 

*** 
Selbstgemachtes Birnenbrot – halbes Kilo € 7,-, selbstgestrickte 
Socken pro Paar € 15,-.Bestellung und Abholung bei Margit 
Moosbrugger, Tel. 0640 8263202. 
 

 

 
Tipp: Regionale Produkte von unseren Landwirten  

und Alpen in großer Auswahl erhältlich. 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 

Samstag 7 – 12 Uhr und 16 –18 Uhr  
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